
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Staat (von Claudio Verfürth, Michael Schulte, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Staat&oldid=53893)

In einer Verfassung stehen die obersten Regeln für einen

. In der Schweiz heißt sie „Bundesverfassung der

Schweizerischen Eidgenossenschaft“. In Deutschland heißt sie „Grundgesetz für die

Bundesrepublik “. Die „Österreichische

Bundesverfassung“ ist kein einheitlicher Text, sondern sie besteht aus vier

unabhängigen Teilen, die sich gegenseitig ergänzen.

Die  regelt, wie der Staat aufgebaut ist. Zudem ist das

Staatsgebiet beschrieben. Dazu gehört auch, wer das Staatsvolk ausmacht: Alle

Einwohner oder nur wer im  geboren ist? Alle, deren

Eltern auch schon zum Staatsvolk gehörten? Gibt es auch die Möglichkeit für

andere Menschen,  zu werden, also sich einbürgern zu

lassen? Zudem sind die Rechte und Pflichten aller Menschen festgehalten, die im

Staat wohnen.

Die Verfassung beschreibt auch die  und die

Regierungsform. Auch die drei Staatsgewalten sind in der Verfassung festgehalten.

Dazu kommen Angaben darüber, wie der Staat gegliedert ist: Gibt es

, Bundesstaaten, Bundesländer, Kantone, Distrikte,

Bezirke, Kommunen oder was auch immer? Zudem gehört in die Verfassung,

welche  ihnen zustehen. Wer ist beispielsweise

zuständig für den Bau von Autobahnen, Krankenhäusern oder Schulen?

Auch die  zu anderen Staaten ist in der Verfassung

geregelt. Ist der Staat neutral oder gehört er zu einem militärischen Bündnis? Gehört

er zu einem  wie der Europäischen Union? Übrigens hat

auch die Europäische Union eine Verfassung.


